
KONKRET
Komponieren mit Linoleum
Forbo, Marmoleum Modular

Einladung zum Brownbag-Lunch
Schweizer Baumuster-Centrale Zürich
Donnerstag 17. September 2015



Forbo-Giubiasco SA
www.forbo.ch

Fachgespräch mit 
Brownbag-Lunch
Donnerstag 
17. September 2015
12.15-13.30 Uhr

Referenten
Arthur Rüegg, Architekt 
ETH SIA BSA, ETH Prof. em
Marcel Gmür, Leiter Ver-
trieb Schweiz, Forbo

Die Teilnahme ist kostenlos  
Anmeldung bitte bis 
15. September 2015 an:  
thema@baumuster.ch

Öffnungszeiten
MO bis  FR 9.00–17.30 Uhr 

Schweizer  
Baumuster-Centrale Zürich
Weberstrasse 4 
8004 Zürich
Telefon  044 215 67 67 

Lageplan und 
weitere Informationen
www.baumuster.ch

Die Villa Moser in Wollishofen, ein Objekt 
des Architekten Emil Staehli aus dem 
Jahre 1912 wurde 2004 vom Architek- 
ten Silvio Schmed für die Stadt Zürich 
erneuert. Für Professor Arthur Rüegg, 
langjähriger Weggefährte von Silvio 
Schmed, war die eigentliche Trouvaille 
ein schwarzer Linoleumboden mit einem 
beigen Quadratmuster von Peter 
Behrens (1868–1940), dem bedeuten-
den deutschen Architekten und Ge- 
stalter, in dessen Büro unter anderen  
die späteren Architekturlegenden Le 
Corbusier, Walter Gropius und Mies  
van der Rohe gearbeitet hatten. Arthur 
Rüegg, spezialisiert auf Le Corbusier 
seit 1975, spricht über seine Erfah-
rungen mit dem Baustoff Linoleum und 
dessen grosse Bedeutung in der klas-
sischen Moderne.

Seit über hundert Jahren stellt die Firma 
Forbo-Giubiasco SA Linoleumbodenbe-
läge her. Mit Marmoleum Modular schlägt 
die Firma nun ein neues Kapitel in der 
Geschichte des Linoleums auf. Marcel 
Gmür, Vertriebsleiter Schweiz von Forbo, 
stellt den Belag vor, der erstmals in Plan-
ken und Fliesen zur Verfügung steht. 
Grosse, auf dem Boden ausgelegte Flie-
sen in den unterschiedlichen Farben, 
Texturen und Formaten zeigen die neue, 
modulare Dimension von Linoleum auf.  
In Anschluss an den Brownbag-Lunch 
dürfen die Muster mitgenommen werden.
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